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CAS ICM

Zukunft gestalten!

Change will happen – by design or by disaster!
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Problem unbekannt – Lösung unbekannt

Wie bereiten wir 
uns auf eine 
Zukunft vor, deren 
Herausforderungen 
wir noch gar nicht 
kennen?
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Problem unbekannt – Lösung unbekannt

?

► Löst unsere Idee das Problem?
► Versteht man die Lösung?
► Wieviel bezahlt ein Nutzer für 

unsere Lösung?

► Ist das wirklich ein Problem?
► Wer hat dieses Problem?
► Wer würde für eine Lösung

bezahlen?

!Problemraum Lösungsraum

Habe ich ein Problem, welches 
es verdient, gelöst zu werden?

Habe ich eine Lösung, welche 
ein anerkanntes Problem löst?
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Mach-
barkeit

Nützlich-
keit

Lebens-
fähigkeit

Anforderungen an eine valide Lösung
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Wie?

Wieviel?

Wer?Was?

All Design is Business Design
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Berner Business Design Modell

Wie stiften 
wir Nutzen?

Wie schaffen wir 
Lebensfähigkeit?

Wie kreieren wir 
Möglichkeiten?

Was sind die 
Bedürfnisse?

Was sind 
Möglichkeiten
und Grenzen?

Was ist das 
Business?

?

Lebens-
fähigkeit

Nützlich-
keit

!

? ?
?

?

Mach-
barkeit
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CAS ICM – Curriculum  
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Action Learning

„Management ist ein Handwerk, das sich wie alle 
Handwerke auf Erfahrung stützt – auf praktisches 
Lernen. Dies bedeutet, dass ein Handeln, um das 
Nachdenken anzuregen, dabei ebenso wichtig ist 
wie ein Nachdenken, das auf Handeln abzielt.“

Henry Mintzberg, 
Manager statt MBAs, 2004
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Wahrnehmung der 
Situation und 
Konstruktion 

mentaler Modelle

Kollektives 
Verstehen und 
Reaktion auf die 

Situation

Kritische Diskussion 
der Ergebnisse und 

Methoden

Denken Handeln Reflektieren

Action Learning = 
(Denken + Handeln) * Reflektieren
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Action Learning
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Action Learning - Beispiel DARTFISH
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Action Learning - Beispiel eBanking


